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			Über PROVIEH
		

		
				 
					 
				
					PROVIEH ist Deutschlands erfahrenste Tierschutz-Organisation für “Nutztiere”. Seit 1973 setzen wir uns für eine artgemäße Tierhaltung und gegen die industrielle Intensivtierhaltung in der Landwirtschaft ein. PROVIEH arbeitet wissenschaftlich und sachlich. Das Wichtigste für uns ist das Verständnis von Nutztieren als intelligente und fühlende Lebewesen mit arteigenen Bedürfnissen und Verhaltensweisen. Deshalb setzt PROVIEH sich für eine artgemäße und wertschätzende Tierhaltung ein, die an den Bedürfnissen der Nutztiere ausgerichtet wird, anstatt sie als bloße Produktionseinheiten zu behandeln.




Unsere Arbeit vereint Menschen, die sich vegan oder vegetarisch ernähren sowie Menschen, die Fleisch konsumieren. Wir sind die Schnittstelle zwischen den Verbrauchern, dem Lebensmitteleinzelhandel, der Politik und den Landwirten.















Rettungsschirm für Tiere




Wer PROVIEH und die Tiere in der Landwirtschaft unterstützen möchte, kann unseren „Rettungsschirm für Tiere“ zum Unterstützungspreis von 50 Euro erwerben. Damit stärken Sie den Nutztierschutz und verbreiten gleichzeitig unsere „gute Sache“.




Lassen Sie unsere „Nutztiere“ nicht im Regen stehen! 















Aktuelles





		
		
		
		
	
		
		
			
							
										
											
							


	
		
		
			
				Bessere Bedingungen bei Tiertransporten in Sicht?			

		
			 
				
					Nach jahrelangem Stillstand gab es 2023 auf europäischer Ebene sowie in Deutschland begrüßenswerte Schritte zu mehr Tierschutz bei Tiertransporten. Am 7. Dezember legte die EU-Kommission einen ersten Entwurf für eine geänderte EU- Transportverordnung vor. 

				

						
							

				
				
									

					

	

						

											
							


	
		
		
			
				PROVIEH fordert zum Tag des Geflügels verstärkte Maßnahmen gegen Qualzucht			

		
			 
				
					Legalisierte Tierqual für mehr als 600 Millionen Hühner, Puten und Co. beenden!

Berlin, 19. März 2024: Anlässlich des heutigen Tags des Geflügels nutzt PROVIEH die Gelegenheit, auf die Leiden von Hühnern, Puten, Gänsen und Enten durch Qualzucht hinzuweisen.

				

						
							

				
				
									

					

	

						

											
							


	
		
		
			
				Berliner Senat setzt Tierschutz aufs Spiel			

		
			 
				
					PROVIEH fordert Aufrechterhaltung der Normenkontrollklage für artgerechte Schweinehaltung und Unabhängigkeit der Landestierschutzbeauftragten 

Berlin, 14.03.2024: In einer Senatssitzung letzte Woche kündigte Justizsenatorin Badenberg die mögliche Rücknahme des Normenkontrollantrags gegen Regelungen zur Schweinehaltung in der Tierschutz-Nutztierhaltungsverordnung an.

				

						
							

				
				
									

					

	

						

											
							


	
		
		
			
				Tierschutzgesetz: PROVIEH bezieht Stellung			

		
			 
				
					Anbindehaltung, Qualzucht und Verstümmelungen eingeschränkt, aber weiterhin erlaubt

Berlin, 01.03.2024: Im Rahmen der Verbändeanhörung zum Tierschutzgesetz hat PROVIEH heute seine Stellungnahme abgegeben. PROVIEH begrüßt den vorliegenden Referentenentwurf als Fortschritt, allerdings reicht er noch nicht aus, um…

				

						
							

				
				
									

					

	

						

											
							


	
		
		
			
				PROVIEH begrüßt Start des Bundesprogramms zur Förderung des Umbaus der Schweinehaltung			

		
			 
				
					Berlin, 01.03.2024: Tierwohl-Cent birgt Chance für den Umbau der gesamten Nutztierhaltung!

PROVIEH begrüßt das heute in Kraft getretene Bundesprogramm zur Förderung des Umbaus der Schweinehaltung. Ab sofort können landwirtschaftliche Betriebe finanzielle Unterstützung für den tiergerechten Umbau ihrer Ställe beantragen.

				

						
							

				
				
									

					

	

						

											
							


	
		
		
			
				Tierwohl-Cent: Argumente der FDP nicht stichhaltig, Fortschritt im Tierschutz dringend nötig!			

		
			 
				
					Berlin, 21.02.2024: Die Nutztierschutzorganisation PROVIEH setzt sich weiterhin entschlossen für den Umbau der Tierhaltung in Deutschland ein und fordert die rasche Einführung des vorgeschlagenen Tierwohl-Cents.

				

						
							

				
				
									

					

	

						

											
							


	
		
		
			
				Tierwohl-Cent: Özdemir treibt Finanzierung für mehr Tierwohl voran			

		
			 
				
					Landwirtschaftsminister legt Eckpunktepapier zur Tierwohlfinanzierung vor

Berlin, 07.02.2024: Bundeslandwirtschaftsminister Cem Özdemir treibt endlich die Finanzierung für den Umbau der Tierhaltung voran. Geplant ist eine geringfügige Steuer auf Fleischerzeugnisse, aus deren Einnahmen höhere Tierwohlstandards finanziert werden sollen. 

				

						
							

				
				
									

					

	

						

											
							


	
		
		
			
				Novelle Tierschutzgesetz: Verbesserungen bei Anbindehaltung, Qualzucht und Verstümmelungen			

		
			 
				
					PROVIEH zur Überarbeitung des Tierschutzgesetzes: Vorhaben jetzt ernsthaft umsetzen! 

Berlin, 02.02.2024: Nach monatelanger Verhandlung ist die Novellierung des Tierschutzgesetzes endlich einen Schritt vorangekommen. 

				

						
							

				
				
									

					

	

						

											
							


	
		
		
			
				Generationswechsel mit Aufwind für die kuhgebundene Kälberaufzucht auf Gut Wilhelmsdorf			

		
			 
				
					KUH & KALB Hofporträt 

Die ehemalige Arbeiterkolonie Gut Wilhelmsdorf liegt südlich des Teutoburger Waldes am Rande der Stadt Bielefeld. Seit 1995 wird auf dem breit aufgestellten Gemischtbetrieb ökologisch gewirtschaftet. Mit ihren 230 Kühen und deren …

				

						
							

				
				
									

					

	

						

											
							


	
		
		
			
				Wendepunkt für den Tierschutz in Deutschland			

		
			 
				
					Die Bundesregierung überarbeitet nach 50 Jahren endlich das deutsche Tierschutzgesetz. Die derzeitigen Bestimmungen führen zu inakzeptablen gesetzlich zulässigen Zuständen in der Nutztierhaltung. Schädigende Haltungsbedingungen sind mit dem deutschen Tierschutzgesetz bislang legalisiert.

				

						
							

				
				
									

					

	

						

											
							


	
		
		
			
				PROVIEH setzt ein Zeichen für Nutztierschutz auf der Grünen Woche			

		
			 
				
					Für eine artgemäße Tierhaltung im Sinne der Tiere, Landwirt:innen und Gesellschaft

Vom 19. bis 28. Januar 2024 wird PROVIEH, die Organisation für Nutztierschutz, auf der Internationalen Grünen Woche in Berlin vertreten sein, um für ihre Vision einer artgemäßen Tierhaltung und einen grundlegenden Wandel in der Agrarpolitik zu werben.

				

						
							

				
				
									

					

	

						

											
							


	
		
		
			
				PROVIEH auf der „Wir haben es satt“-Demo 2024			

		
			 
				
					2024 fand anlässlich der Internationalen Grünen Woche in Berlin wieder die „Wir haben es satt“-Demonstration statt. Rund 8.000 Teilnehmer gingen am 20. Januar für Höfe und Klima und gegen Gifte, Gentechnik und Patente auf die Straße. Wie jedes Jahr nahm auch PROVIEH an der Demo teil.

				

						
							

				
				
									

					

	

						

											
							


	
		
		
			
				Umbau der Tierhaltung: PROVIEH fordert schnelle Einführung der Tierwohlabgabe			

		
			 
				
					16.01.2024: Breite Zustimmung beim gestrigen Dialog zwischen Koalition und Bauernvertretern:  Nutztiere in Deutschland müssen endlich besser gehalten werden! Die Nutztierschutzorganisation PROVIEH fordert seit langem den nachhaltigen Umbau der Tierhaltung hin zu einem artgemäßen Haltungssystem.

				

						
							

				
				
									

					

	

						

											
							


	
		
		
			
				RespekTIERE Leben:			

		
			 
				
					Gründe für einen respektvollen Umgang mit unseren “Nutztieren” und ein Umdenken in der modernen Nutztierhaltung.

PROVIEH tritt seit 50 Jahren vehement dafür ein, die Bedürfnisse jeder Tierart differenziert zu betrachten und die Tierhaltungssysteme zum Wohle der Tiere zu verbessern. 

				

						
							

				
				
									

					

	

						

											
							


	
		
		
			
				Bauernproteste: Auskömmliche Finanzierung für mehr Tierwohl unerlässlich			

		
			 
				
					10.01.2024: Bundesregierung muss Finanzierung von 3-5 Mrd. Euro jetzt sichern!    

Die aktuellen Bauernproteste rücken die Not der Landwirt:innen in den Fokus und mit ihr die Notwendigkeit einer auskömmlichen sowie langfristigen Finanzierung für den Umbau der Tierhaltung.

				

						
							

				
				
									

					

	

						

											
							


	
		
		
			
				Das Gegenteil von gut ist gut gemeint			

		
			 
				
					Tierleid durch Entwicklungsarbeit in Kenia. Die Einführung exotischer Rinderrassen bringt viele Herausforderungen mit sich. Heute betreiben viele Landwirt:innen, befeuert durch Projekte der Entwicklungszusammenarbeit, kommerzielle Milchproduktion.

				

						
							

				
				
									

					

	

						

										
									

					

		
			
		
	








Unsere Vision




Rinder, die auf der Weide grasen, Schweine, die im Erdreich wühlen und Hühner, die nach Würmern picken. Jedes „Nutztier” wird mit Respekt und Wertschätzung behandelt. Die Haltungsbedingungen entsprechen ihren natürlichen, arteigenen Bedürfnissen. Viele kleinbäuerliche Betriebe wirtschaften eigenverantwortlich, nachhaltig und schaffen ein dichtes regionales Versorgungsnetz. Sauberes Wasser, ein gesunder Boden und die Zucht von gesunden und robusten Tieren haben Priorität. Helfen Sie uns dabei, Tieren in der Landwirtschaft ein artgemäßes Leben zu schenken.


























  Klicken Sie auf den unteren Button, um das Newsletterformular von Newsletter2Go zu laden.
 Newsletterformular laden
 
 















Eckpfeiler unserer Arbeit




PROVIEH kennt die Bedürfnisse der Tiere, ist der bäuerlichen Landwirtschaft verbunden und versteht sich als Fürsprecher der landwirtschaftlichen “Nutztiere”. Hauptsächlich konzentrieren wir uns auf die drei häufigsten in Deutschland gehaltenen Nutztiere: Rinder, Schweine und Hühner. Dabei stützt sich die Arbeit von PROVIEH auf vier Eckpfeiler. 







	
	
					
				
									
									
						
							
					Fachliche Arbeit				

							
					
			









	
	
					
				
									
									
						
							
					Politische Arbeit				

							
					
			












	
	
					
				
									
									
						
							
					Verbraucherinfos				

							
					
			









	
	
					
				
									
									
						
							
					Bildungsarbeit				

							
					
			














 Kampagnen




Mit unseren Kampagnen machen wir auf Missstände aufmerksam und setzen uns für maßgebliche Veränderungen auf politischer und wirtschaftlicher Ebene ein.







	
	
					
				
									
									
						
							
					Legalisierte Tierqual beenden!				

							
					
			









	
	
					
				
									
									
						
							
					Stoppt Lebendtierexporte!				

							
					
			












	
	
					
				
									
									
						
							
					KUH & KALB				

							
					
			









	
	
					
				
									
									
						
							
					Puten jetzt schützen!				

							
					
			














	
	
					
							
					
													
												
												
													
											
				

						
			
				
											PROVIEH-Magazin “respektiere leben.“

										
											Unser PROVIEH-Magazin erscheint dreimal im Jahr. Alle Printausgaben finden Sie in unserem Shop. Frühere Ausgaben finden Sie in unserem Archiv.

										
											
							aktuelles Magazin						
									

			

		

	










PROVIEH e.V. ist Mitglied im Deutschen Spendenrat.









				

						
	

													
			
		

			 	
		
		
		
	
	





			


						
				
					
					

					
					

	
		
			
			Kontakt

PROVIEH Bundesgeschäftsstelle

Küterstraße 7-9

24103 Kiel

PROVIEH Hauptstadtreferat

Haus der Demokratie und Menschenrechte

Greifswalder Str. 4

10405 Berlin

Impressum

Datenschutzerklärung

Cookie-Einstellungen
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			Bankdaten
Spenden | Ethikbank | IBAN DE 75 8309 4495 0003 2625 10



 
				
		
	
					
						
			

					
		

		
				
				
		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

		

			
			
	



















































































































		
					
	